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Drucksache 2841 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Corterier, Dr. Serres und Genossen 


betr. Konventionen über Straßenverkehr der Wirt- 
schaftskommission für Europa 


Unter Bezugnahme auf die Empfehlung 274 betr. die Kon- 
ventionen und Abkommen über die Verkehrssicherheit auf 
den Straßen, die von der Beratenden Versammlung des Eu- 
roparates am 26. April 1961 angenommen wurde, 

und in der Überzeugung, daß eine internationale Regelung 
des Straßenverkehrs von äußerster Dringlichkeit ist, 

fragen wir die Bundesregierung: 

1. Aus welchen Gründen ist die Bundesregierung der im 
Rahmen der Wirtschaftskommission für Europa abgeschlos- 
senen Konvention über den Straßenverkehr vom 19. Sep- 
tember 1949, die von nahezu allen Mitgliedstaaten des 
Europarates bereits unterzeichnet und ratifiziert wurde, 
noch nicht beigetreten? 

2. Welche Scliritte hat die Bundesregierung hinsichtlich eines 
Beitritts unternommen, und bis wann ist mit der Unter- 
zeichnung der Konvention und ihrer Zusatzprotokolle zu 
rechnen? 


Bonn, den 14. Juni 1961 


Corterier 
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Frau Dr. Rehling 
Schütz (München) 

Seidl (Dorfen) 

Dr. Wahl 
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